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Öagg, Psychodrama, soziometrie und rollenspiel

Die Welt des Psychodramas
kennen lernen

ÖAGG

 „Aber der Mensch sehnt sich 

danach, weit mehr Rollen 

zu verkörpern, als jene, die 

ihm im Leben zu spielen 

gestattet sind.“

J.L.Moreno

„Im Leben haben die Rollen Lücken, die 

zu jeder Zeit durch die Spontaneität der 

Individuen, die sie verkörpern, gefüllt 

werden können. Das Leben ist ein leben-

diger Fluß, und so müssen Techniken 

für das Leben Spontaneitätstechniken 

sein.“ 

„Der Stützpunkt des Spielers ist nicht 

mehr die Rolle, welche in eine Summe 

von Worten zerfällt, sondern die Spiel-

idee...“

J.L.Moreno
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 Mag. Helmut Haselbacher

1090	Wien,	Pichlergasse	5/5

Tel:	01/310	37	74

Psychodrama	Ausbildner,	Supervisor

Bietet	an:	Supervision,	Soziodrama,	Fachgespräch

Maga  susanne schulze

1090	Wien,	Wasagasse	11/13

Tel.	01/319	61	16

Psychologin,	Supervisorin,	

Psychodrama	Psychotherapeutin

Bietet	an:	Supervision,	Fachgespräch

susanne M. Hackl

Tel:	0664	20	28	144

Susanne.Hackl@blackbox.net

Supervisorin,	FeldenkraisTrainerin,	Psychodrama	

Psychotherapeutin

Bietet	an:	Basisgruppe,	Fachgespräch

Maga Maria stockinger

Tel:	0699	1285	79	19

mar.stockinger@gmx.at

Soziologin,	Pädagogin,	Psychodrama	

	Psychotherapeutin

Bietet	an:	Basisgruppe,	Fachgespräch

sekretariat der Fs Psychodrama, 
soziometrie und rollenspiel im Öagg:

Sylvia	Zentner

1080	Wien,		Lenaugasse	3.	Tel:	01	255	99	88

www.psychodrama-austria.at

rollenspiel und rollentraining



Jakob Levi Moreno

Psychiater, Dichter und Sozialphilosoph, 1889 

in Rumänien geboren, als Kind nach Wien ge-

kommen, Arzt in Bad Vöslau, 1925 nach Ameri-

ka ausgewandert, ein geborener Rollenspieler, 

entwickelte die Soziometrie und das Psycho-

drama und ist Begründer der Gruppenpsycho-

therapie. Er starb 1974 in Beacon, USA.

„Der springende Punkt ist, wie man Rollen 

vitalisieren und verändern kann, wie man zu 

einem ‚Rollenveränderer‘ (role-changer) und 

‚Rollenspieler‘(role-player) wird. Diese Ziel-

setzung erfordert das Entdecken einer neuen 

Methode, der Technik des Rollenspiels.“

nach J.L. Moreno

Die Fachsektion Psychodrama, Soziometrie 

und Rollenspiel im ÖAGG bezweckt die Förde-

rung der Gesundheit, der Bildung und der Er-

ziehung in der Gesellschaft durch Verbreitung 

und Weiterentwicklung der Theorien, Konzepte, 

Methoden und Techniken, die J.L. Moreno 

entwickelt hat. Diese wurden in verschiedene 

Richtungen ausgeformt und sind unter ande-

rem mit dem Verfahren Psychodrama, Sozi-

ometrie, Gruppentherapie, Rollenspiel und 

Stegreiftheater verbunden. 

Aus Geschäftsordnung der Sektion 1995
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Die Ausbildung

Die Methode Psychodrama zur 

l Qualitätssicherung in der Gruppenarbeit

l Potenzialentwicklung des Individuums

Inhalt der Ausbildung ist ein vertiefendes An-

gebot zum LeiterInnenverhalten in der Begeg-

nung mit der Dynamik von Gruppen und deren 

kreativen Möglichkeiten, sowie eigener Rollen-

flexibilität.

Grundsätze der Kommunikation, der Krisenin-

tervention sowie psychodramatische Beratungs-

ansätze und Moderation sind in der Ausbildung 

enthalten. Die AMS Trainerausbildungsanforde-

rungen werden im Curriculum erfüllt.

Schwerpunkt der Arbeit ist die gruppengerich-

tete Vorgangsweise. Morenos Soziometrie und 

Rollenspiel ist ein Modell die soziodynamischen 

Prozesse und Effekte, sei es in Gruppen oder Or-

ganisationen zu erleben, sie in ihrer Besonder-

heit wahrzunehmen und zu reflektieren, um sie 

im Dienste der Rollenvielfalt neu zu gestalten.

Die Ausbildung richtet sich an Personen, die im 

sozialen, pädagogischen, wirtschaftlichen und 

künstlerischen Feld arbeiten und sich die psy-

chodramatische Methode für die Arbeit in und 

mit Gruppen aneignen wollen.

Psychodrama Selbsterfahrung im Vorfeld 

erleichtert den Einstieg und animiert für die 

Psychodrama – Ausbildung und das Rollenspiel.
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Ausbildungsmodule

a.	BasisSelbsterfahrungs- und 	
Trainingsgruppe 	 150 AE

b.	Rollentheorie,  Soziometrie, 	
Soziodrama,…	   60 AE

c.	Praxis	 60 Std

d.	Supervision	 15 AE

e.	Abschluss Rollenspielleitung: 	
Fachgespräch

Modul a anrechenbar für das Propädeutikum

Module a + Rollentheorie (20 AE) entsprechen 

den AMS Trainer-Coach Richtlinien 

Module a + b für Lebens- und Sozialberater 

anrechenbar 

Module a bis e für die Graduierung zum/zur 

RollenspielleiterIn			 

Einzelstunde (50 min)  .   .   .   .   .   .   .   .   .           70 € 

Gruppenstunde (45 min=1AE)  .   .   .   .      15 €


